
GEMEINSAM 
STARK
Nahezu alle Befragten (95 Prozent) 
versuchen von sich aus, LEBENS-
MITTELVERSCHWENDUNG 
ZU VERMEIDEN. Und auch ALDI 
engagiert sich dafür, die Menge an 
weggeworfenen Lebensmitteln so 
gering wie möglich zu halten.

PROBIEREN GEHT ÜBER STUDIEREN
Neun von zehn (86,7 Prozent) Deutschen werfen Lebens-

mittel nach Ablauf des Mindesthaltbarkeitsdatums 
nicht sofort weg, sondern PROBIEREN ERST, 

OB SIE NOCH GENIESSBAR SIND.

SO RETTEN DIE DEUTSCHEN 
LEBENSMITTEL

VOLL GUT: SPENDEN AN BEDÜRFTIGE
Nahezu alle ALDI Filialen spenden regelmäßig Lebensmittel, 
die nicht mehr verkaufs- aber noch verzehrfähig sind, z.B. an 

lokale Tafeln und Foodsharing. Mit 90,4 Prozent befürwortet eine 
große Mehrheit der Deutschen ein solches ENGAGEMENT 

VON SUPERMÄRKTEN UND DISCOUNTERN.

WIE STEHEN DEUTSCHE ZUM THEMA LEBENSMITTELVERSCHWENDUNG?

1 Das Meinungsforschungsunternehmen Civey hat im Auftrag von ALDI Nord und ALDI SÜD 5000 Personen zwischen dem 14.09.2020 und dem 17.09.2020 befragt. 
Die Ergebnisse sind repräsentativ für die bundesdeutsche Bevölkerung ab 18 Jahren. Der statistische Fehler der Gesamtergebnisse liegt bei ca. 2,5 Prozent.
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REIN IN DIE TONNE 
ODER AB AUF DEN TELLER?
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VORRÄTE STÄRKER IM BLICK BEHALTEN

ABGELAUFENE, NOCH GENIESSBARE 
LEBENSMITTEL ESSEN

RESTE WEITER VERWERTEN
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HÄTTEN SIE ES GEDACHT?
Anders als die meisten Deutschen (42,1 
Prozent) vermuten, entstehen die meisten 
Lebensmittelabfälle nicht im Handel, sondern 
in Privathaushalten. 

Laut einer Studie des Bundesernährungs-
ministeriums1 werfen Verbraucher jähr-
lich 6,1 Millionen Tonnen (52 Prozent) 
Lebensmittel weg. 

Im Handel sind es 0,5 Millionen 
Tonnen (vier Prozent).

42 %



MECKLENBURG-VORPOMMERNER GEHEN LAUT EIGENER AUSSAGE
AM SORGSAMSTEN MIT LEBENSMITTELN UM1

BUNDESLÄNDER-VERGLEICH

1.  MECKLENBURG-
VORPOMMERN 61,7 %

2. THÜRINGEN 60,0 %

3. SACHSEN-ANHALT 59,5 %

4. BRANDENBURG 59,0 %

5. HESSEN 54,6 %

6. SACHSEN 53,9 %

7. BAYERN 52,6 %

7.  SCHLESWIG-
HOLSTEIN 52,6 %

9. NIEDERSACHSEN 52,2 %

10. BERLIN 49,5 %

11. BREMEN 49,2 %

12.  NORDRHEIN-
WESTFALEN 48,8 %

13. RHEINLAND-PFALZ 48,7 %

14.  BADEN-
WÜRTTEMBERG 47,7 %

15. HAMBURG 47,4 %

16. SAARLAND 44,5 %

WO DIE BUNDESBÜRGER LEBEN, 
DIE ANGEBEN, AM SELTENSTEN 
ESSEN WEGZUWERFEN2:

1 Das Meinungsforschungsunternehmen Civey hat im Auftrag von ALDI Nord und ALDI SÜD 5000 Personen zwischen dem 14.09.2020 und dem 17.09.2020 befragt. Die Ergebnisse sind repräsentativ für die bundesdeutsche Be-
völkerung ab 18 Jahren. Der statistische Fehler der Gesamtergebnisse liegt bei ca. 2,5 Prozent. 2 Fragestellung: „Wie häufi g müssen Sie zuhause Lebensmittel entsorgen, weil diese nicht mehr gut sind?“ Antwortmöglichkeiten: 

Täglich, Mehrmals die Woche, Einmal die Woche, Mehrmals im Monat, Einmal im Monat, Seltener, Nie. Die hier aufgeführten Prozentwerte sind die für die Antwortmöglichkeiten „Seltener“ und „Nie“ zusammengerechnet.
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